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Kleinere Mitteilungen.

l.

P sectra  d ip tera  Burmeister neu für Pommern 
(Neuv.).

Diese eigenartige Neuroptere, welche nach Hancl- 
lirsch (Hanclbiidi der Entomologie ßd. 3 S. 833, 1923) zur 
Eamilie Hemerobiidae gehört, scheint als selten ange­
sehen zu werden. Im Sitzungsbericht vom 14. 6. 1913 
der Deutschen Entomologischen Gesellschaft (Deutsch. 
Eni. Zeitschr. S. 704, 1913) findet sich die Mitteilung, daß 
bis zur Zeit nur zwei Exemplare dieser Art in Deutsch­
land bekannt geworden sind, die Type von Burmeister 
bei Leipzig gefangen und das zweite Stück am Siidrande 
des Brieselang von Schumacher erbeutet (Mark Bran­
denburg). Diese Notiz veranlaßt mich, zwei von mir 
im Jahre 1910 und 1911 gefangene Exemplare bekannt 
zu geben, die ich für ein cf und ein 9 halte, und die in 
der Sammlung des Stettiner Museums für Naturkunde 
aufbewahrt werden. Gleich Wallengreen, Schumacher 
und Wanach halte auch ich die Exemplare mit entwickel­
ten Hinterflügeln für die cfcf und die mit verkümmerten 
I linterHügeln für die 99* Bei beiden Stücken ist das 
Abdomen stark geschrumpft und der Umfang des 
Hinterleibes wenig auffallend verschieden, dagegen ist 
bei dem Exemplar mit langen Hinterflügeln am Hinter- 
Ieibsende der Geschlechtsapparat herausgedrückt und 
frei — dieses hornartige Gebilde kann nur dem cf zu­
gesprochen werden. Ein cf* Pommern: Langenberg
II. 8. 1911 (E. Schmidt S.) Ein 9- Stettin: Sandsee
23. 3. 1910 (E. Schmidt S.). Edmund Schmidt.
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Beiträge zur Flora von Stolpmünde.
lin Juli 1930 habe ich nicht nur am Strande, sondern 

auch in der sonstigen nahen Umgebung von Sinlpmiindc 
Umschau in der Sommerflora gehalten und folgende 
selten vorkommende Pflanzen beobachtet:

1. A l l iu m  o le raceum  L. Vor dem Friedhofe, an 
Wegen, massenhaft vor Hohenstein.

2. C irc a e a  in te rm ed in  Ehrh. Waldgraben östlich 
der Stolper Chausee.

3. P in w i n ig ra  a u s tr ia ca  A. u. Gr. Angepflanzt auf 
dein Sternplatz.

4. E la e a g m is  a rg en tea Pursli. Massenhaft vor der 
Westmole und an der Haltestelle Försterei verwildert.

3. S p ira e a  a r ia e fo lia  Sm. (H o lo d is cu s  a r ia e fo liu s  
Maxim.). Anlagen vorm Kirchhofe.

(). T u n ic a  p ro lifé ra  Scop. Hohe Böschung am 
Kldoradowege.

7. Reseda lu tea  L. Schlucht vor der Westmole und 
nördlich vom Wasserturm.

8. M a lv a  ideea  L. Schluchten vor der West mole.
9. Sedum  re fle xu m  L. und sp u r iu m  AI. 13. Hohe 

Böschung vor der W^estmole.
10. C o r isp e rm u m  h y s so p ifo liu m  L. Hafenbahn- 

sl rang.
11. P la n ta g o  a re n a r ia  W. u. Iv. Vor der Westmole.
12. P h ila d e lp h ia  L e iv is i Pursh und pubescens  Lois. 

(H irten  u nd  A n lagen .
13. C a rd u u s  acan tho ide s  L. Zerstreut rings uni 

Slolpmünde.
14. D i  p lo t a x is  ten u i fo lia  DC. und m u ra lis  DC. 

Zwischen Bahngleisen unci a. a. O.
13. A m e la n ch ie r  canadens is  Torrey u. Gray. Wein­

reichshöhe.
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16. P o p u lu s  canescens  Sin. (—  P. a lb a  X trém u la ). 
Weinreicbshöhe, \\ ilhelmspark.

17. C a ll it r ic h e  sta f in a l is  Scop, h a m u la ta  Kuetzing. 
a u tu m n a lis  L. Untere Stolpe.

18. I c rón ica  Ion g if  o lia  L. Rechtes Stolpeufcr. In 
Gärten weißblühende Form.

I(). Rosa p im p in e l l i f o l ia  1)( . Auf dem Friedhöfe, 
an Gartenzännen der Riigenwalder und Stolper ( hau see 
verwildert.

20. I Iypochoe ris  g la b ra  L. Sandige Roggenäcker 
am Weg nach Hohenstein und nach Strickershagen.

21. T r it ic u m  ju n ce u m  L. Vordüne am Auslauf.
T r it ic u m  ca n in u m  L.. Gebüsch am Westufer.

22. L a th y r iu s s ilo e s te r  L. Häufig am Bahndamm.
L a th y rw s* m a r ít im a s  Bigelow. In Diinenmulden.

25. L is te ra  co rda ta  R.Br. Waldweg zum Auslauf.
24. G o od  pera  repens R.Br. Dünenwald, meist sel­

ten. in manchen Jahren häufig.
25. P iró la  ch lo ran tha  Sw. Muddeldünen häufig.
26. L in n a e a  b o rea lis  L. In wenigen Polstern zwi­

schen Försterei Stolpmünde und Muddeistrand.
27. E u p h ra s ia  cu rta  (Fr.) Weitst, und g ra c il is  Fr. 

Beide auf moorigem Platz hinterm Friedhofe.
28. T r ifo l iu m  in ca rn a t io n  L. \\ iesen vor Hohen­

stein.
T r ifo l iu m  ag ra r iu m  L. Ostgraben der Stolper 

C hausee.
Von sonst häufigen Dünen- und Dünenmoorpflanzen 

sind bei Stolpmünde n i eh t vertreten:
G la u x  m a r it im a  L.,
M y r ic a  G a le  L..
H ip p o p h a e  rh am n o id e s  L. (Doch bereits vereinzelt 

an Gartenmauern angepflanzt.) II. Schoeps. Stolp.
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